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1 Sicherheitsvorschriften 
 

Bitte lesen Sie dieses Handbuch sorgfältig durch, bevor Sie mit der Arbeit an diesem 

Steuergerat beginnen. Überprüfen Sie die Schraubverbindungen, bevor diese Steuerung in 

Betrieb genommen wird. 

 

VORSICHT: Bevor Sie mit der Arbeit an diesem Steuergerat beginnen, 

trennen Sie die Stromversorgung und trennen Sie die Klemmen von den Batterien.  

Das Ausfuhren von Arbeiten an dieser Steuerung unter Spannung ist lebensgefährlich und 

kann schwere Verletzungen verursachen! 

Nur qualifiziertes Personal mit entsprechender Ausrüstung und Kenntnissen ist berechtigt, 

an dieser Kontrolle zu arbeiten. Qualifiziertes Personal sind Personen, die mit der 

Installation, Konfiguration, Inbetriebnahme und dem Betrieb von elektrisch angetriebenen 

Tür-, Torinstallationen vertraut sind. Sie müssen in der Lage sein, die gesamte Anlage zu 

bewerten, mögliche Gefahren zu erkennen und die erforderlichen Schutzmaßnahmen zu 

installieren. 

 

1.1 Sicherheitsrelevante Vorschriften: 

Die sichere Verwendung dieser Kontrolle kann nur gewährleistet werden, wenn sie zu welchem 

Zweck verwendet wird. Der Hersteller ist nicht verantwortlich für Schäden, die durch externe 

Komponenten oder die Nichteinhaltung dieser Anweisungen verursacht werden. 

Änderungen sind nur nach Hersteller gestattet. Werden Änderungen ohne Zustimmung des 

Herstellers vorgenommen, so ist die Erklärung des Herstellers ungültig.  

 

Bei der Installation, Inbetriebnahme, Wartung und Überprüfung des Kontrollsystems 

spezifische Fall anwendbare Sicherheits- und Unfallverhütungsanforderungen. 

genommen werden.  

 

Wenden Sie nur Sicherheitsprodukte (wie: Unterlaufschutz und Fotozellen) an, die den geltenden 

Normen entsprechen. 

 

Der Hersteller übernimmt keine Haftung für Schäden, die durch Betriebs- und Verbindungsfehler, 

Vernachlässigung der Betriebsanleitung oder mangelhafte Wartung und/oder Wartung entstehen, 

und weist hiermit auf das mögliche Auftreten gefährlicher Situationen hin. 

Trotz der Einhaltung harmonisierter Normen ist nicht jede mögliche Gefahr absehbar. Aus diesem 

Grund sollten Menschen die Gefahrenzone nur bei Bedarf betreten. 

Wenn Sie Zweifel an der Installation haben, fahren Sie nicht fort und 

Technischer Service für Klarstellungen. 

Alle Informationen zu diesem Dokument (Fotos, Zeichnungen, Merkmale und Abmessungen) 

können ohne vorherige Ankündigung geändert werden. 

 

 

 

 
 

 

Bitte lesen Sie dieses Handbuch sorgfältig durch und bewahren Sie dieses     

Handbuch sorgfältig!  
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2 Übersicht Steuer Platine 
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3 Schaltplan mit NES-motor 
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4 Schaltplan mit DES-motor 
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5 Technische Daten 
 
 
 
Stromversorgung  : 3N x 400Vac +/- 10%, 50/60Hz   

    : 3 bis 230Vac +/- 10%, 50/60Hz 

    : 1N bis 230Vac +/-10%, 50/60Hz 

 

Sicherung   : Max. 5A langsam  

Maximale Leistung  : 2.2Kw 

Maximaler Strom  : 8.5A 

 

Lenkspannung   : 24Vdc  

Lenkstrom   : 300mA  

 

Externe Stromversorgung : 24Vdc 

Maximaler Strom: 100mA 

 

Batterie:  Spannung :12V 
LxBxH  :151x51x94mm  
Marke   :CSB Batterie  
Typ  : UPS123607  
Gewicht : 1,97 Kilo 
Technologie :AGM 

 

 

Relaisausgänge   : potenzialfreie Wechselkontakte 

Maximale Belastung  : 230VAC ohmscher Last = 1A / induktive Last = 1A 

 

Relaisausgänge   : verschiedene Meldungen als N.O. Kontakt mit 1 gemeinsamen 

Maximale Belastung  : 24VDC ohmscher Last = 1A / induktive Last = 1A 

 

Temperaturbereich  : +5...+40°C 

Feuchtigkeit   : Max. 93% (nicht kondensierend) 

Vibration   : Vibrationsfreie Montage (z.B. Ziegelwand)  

 

Gehäusegröße   : 400 x 300 x 150 (L x B x H)  

Schutzklasse   : IP33 

Gewicht   : 9.8kg  
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6 Beschreibung Steuerung 
 
Der FirePro ist eine Steuerung für FailSafe-Motoren (FS-Serie) mit mechanisch einstellbaren 

Endschaltern (NES) oder digitalem Absolut Geber (DES) und Zentrifugalbremse. Dieser 

Controller kann sowohl automatisch als auch in tot man arbeiten. Die Bedienung ist mit den 

Tasten am Schrank und durch externe Abschaltarbeiten möglich. Es gibt auch einen Eingang zur 

Impulssteuerung (z.B. Trigger).  

Auf dem Deckel befindet sich eine zweifarbige LED, die im Normalbetrieb grün und bei 

Fehlfunktionen, Brandmeldungen, Rauchmeldern oder Spannungsausfällen rot ist. Die 

Benachrichtigung über die Ursache der roten LED wird dann auf dem Steuerdruckdisplay 

angezeigt.  

Es gibt einen Eingang für den Sicherheitskontakt (NC) des Abrollschutzes. Wird dieser Eingang 

unterbrochen, kann die Tür nicht mehr bedient werden. 

Die Steuerung ist mit Batterien ausgestattet, die die Steuerung mit Spannung versorgen und die 

Bremse im Falle eines Stromausfalls halten, wenn keine Brand- oder Rauchmeldung auftritt. Bei 

Brandmeldung, Rauchmeldung oder leer oder nicht vorhanden, fällt die Tür, weil die Spannung 

der Bremse sinkt. Wenn noch Spannung vorhanden ist, fällt die Tür, bis der Endschalter 

geschlossen oder der "Überschließen"-Endschalter erreicht ist. Im Menü können Sie festlegen, ob 

die Tür fällt, bis der normale Endschalter geschlossen ist oder bis der "Overclose"-Endschalter 

erreicht ist. Mit dem "Overclose"-Endschalter kann eine Tür möglicherweise weiter sinken als im 

Normalbetrieb. Ein Stopp kann möglicherweise  an einer gewünschten Position, mit einer 

eingestellten Zeit, beim Schließen bei Feuer, Rauchmeldung oder niedriger Batteriespannung 

gemacht werden. Dies ist nur bei Nocken-Endschaltern möglich, wenn die Funktion "Overclose" 

nicht verwendet wird. 

 

6.1 Feueralarm: 

Nach der Feueralarm wird die Tür sofort oder nach längerer Zeit freigegeben(Parameter 3.4, 

 0-140 Sek.) .  
 

6.2 Rauchmeldung: 

Im Falle einer Rauchmeldung muss nach Ablauf der Rauchmeldung ein Befehl über die Reset-

Eingabe gegeben werden. Bei rauchfreier Meldung schaltet auch ein potenzialfreier Kontakt um, 

der anzeigt, dass die Tür geschlossen ist, so dass der Luft balg zwischen der Tür mit zum 

Beispiel. Rauchabdichtung gefüllt werden kann. Es ist daher nicht mehr möglich zu fliehen. Wenn 

dieser Kontakt nicht für die Rauchmeldung verwendet wird, kann er im Menü neu programmiert 

werden, um zu wechseln, wenn eine Fehlfunktion aktiv ist.  

 

6.3 Sirene / Alarm: 

Wenn die Tür in Bewegung ist, schaltet ein potentialfreier Schalterkontakt um, an den eine Sirene 

oder eine andere Signalisierung angeschlossen werden kann. Dies stoppt, wenn sich die Tür nicht 

mehr bewegt. Im Brandfall schaltet auch ein potenzialfreier Schalterkontakt um, an den auch eine 

Sirene/Alarm oder eine andere Signalisierung angeschlossen werden kann.  
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6.4 Unterlaufschutz: 

Es ist möglich, einen Hochwasserschutz zu verbinden. Dies kann ein Unterfahrschutz mittels DW 

(Luftdruck, 1K2) Kontakt, 8k2 Unterlaufrahmen oder Opto Zensoren sein. Der Unterfahrschutz 

funktioniert nur im Normalbetrieb, wenn das automatische Schließen gewählt wird. Wenn Sie in 

der Nähe von Feuer, Rauch oder niedriger Batteriespannung gehen, kann der Unterlauf ein- oder 

ausgeschaltet werden. Wenn er eingeschaltet ist, wenn der Unterlaufschutz ratifiziert ist, wird die 

Tür nicht mehr absinken. Das Menü kann verwendet werden, um auszuwählen, welche Sicherheit 

gewählt wurde und die Wartezeit kann eingestellt werden, nachdem eine Sicherheit 

adressiert wurde, bevor die Tür weiter sinkt. Wenn das Netzteil noch vorhanden ist, können Sie 

auch wählen, ob die Tür vollständig geöffnet und dann wieder geschlossen wird.  

 

6.5 Schutz durch Photozelle: 

Der Photozellen Schutz funktioniert nur im normalen Betrieb. Die Tür wird anhalten und sich 

dann wieder öffnen. 

 

6.6 Lichtrahmen / Vorhang: 

Es ist möglich, eine PNP-, SSR- oder OSE-Lichtliste mit der FirePro zu verbinden und als 

Hochwasserschutz zu verwenden. 
 

6.7 Flug taste: 

Es besteht die Möglichkeit, einen Flugknopf anzuschließen, mit dem die Tür im Brandfall geöffnet 

werden kann, Rauchmeldung, wenn das Netzteil noch vorhanden ist, um fliehen zu können. Die 

Tür schließt sich dann wieder zu einer festgelegten Zeit. Es kann auch so eingestellt werden, dass 

die Tür noch mit dem geöffneten Knopf geöffnet werden kann und beim Lösen die Tür sofort 

schließt, wenn die Netzversorgung noch vorhanden ist. Bei Rauchmeldern kann der Tür-Rollator 

nicht mehr geöffnet werden, wenn er vollständig geschlossen ist. Es sei denn, es wird gewählt, um 

die Tür zu einer eingestellten halben Öffnung zu senden.  

 

6.8 Wartungszyklus: 

Ein Wartungszyklus kann im Menü aktiviert werden. Wenn aktiviert und die Anzahl der 

eingestellten Zyklen erreicht ist, wird die LED abwechselnd rot und grün. Auf dem Display wird 

eine CS-Meldung angezeigt (siehe Seite 36).   
 

 

 

 

Wenn der Kalimierungs-/Feueralarmkontakt unterbrochen wird oder die Batterien 

niedrigsind (und die Schließoption gewählt wird), schließt sich der Tür-

/Rollladen automatisch und dies kann ohne Sicherheit erfolgen! 

 

 

 

Stellen Sie sicher, dass die Batterien nie vollständig entladen sind. Wenn die 

Batterien vollständig entladen sind, können sie nicht mehr wiederverwendet werden. 

Dann tauschen Sie die Batterien aus.  Trennen Sie die Batterieverbindung, wenn das 

Steuerelement nicht verwendet wird.  

Ersetzen Sie die Batterien während der Wartung jedes Jahr vorbeugend.  
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7 Montage 
 
Für eine ordnungsgemäße, professionelle Installation dieses Steuerelements müssen folgende 

Punkte überprüft und überprüft werden: 

 

Die Lenkung muss in einem guten, soliden Gehäuse montiert werden, das den notwendigen 

Anforderungen entspricht für die Situation vor Ort. 

Um den geforderten IP-Wert zu erreichen, müssen die Kabeldurchgänge möglicherweise 

ausgetauscht werden. Möglicherweise müssen weitere Abdichtungsmaßnahmen ergriffen werden. 

PVC-isolierte Verkabelung sollte nur im Innenbereich verwendet werden. 

Leistungsphase (1N bis 230Vac-50Hz, +/-10%) muss mit einer Sicherung gegen Kurzschluss und 

Überlastung gesichert werden. 

Bei einer Netzleitung mit einem 3-poligen 16A CEE Stecker (Phase, Null & Erde) gilt: Installieren 

Sie eine 16A.-Wandsteckdose in unmittelbarer Nähe der Steuerung und trennen Sie die 

Stromversorgung nach den geltenden Normen/Richtlinien. Prüfen Sie nach der Installation der 

Steuerung und der Netzteilleitung mit der Steckdose, ob die Schraubverbindungen richtig 

angezogen sind und alles richtig angeschlossen ist. 

Bei einem Anschluss an die Anlage gilt: Verbinden Sie die Steuerung über ein festes Netzteil und 

sicherlich auch das Netzteil, wie bereits erwähnt. Um die Stromversorgung zu unterbrechen, muss 

in unmittelbarer Nähe des Steuergeräts ein multipolarer Schalter montiert werden, der beim 

Ausschalten alle Pole unterbrechen muss. Bitte beachten Sie, dass der verwendete Schalter 

über eine Kontaktöffnung verfügen muss, die der Überspannungskategorie III  entspricht 

vollständige Trennung. 

Eine Gefahrenanalyse der gesamten Anlage muss vom Installateur vor Ort durchgeführt werden. 

Stellen Sie sicher, dass die betreffende Tür oder das betreffende Tor sicher ist und dass sie keine 

Gefahr der Einschließung von Personen oder Gegenständen darstellen kann. 

Zumindest muss die Anlage den europäischen und lokalen Gesetzen und Standards entsprechen. 

Gemäß europäischem Recht muss eine automatische Tür oder ein automatisches Tor der 

Maschinenrichtlinie 2006/42/EG und insbesondere den folgenden Normen entsprechen: EN 

12445; EN 12453; EN 12635 und EN 13241-1, die eine Konformitätserklärung ermöglichen. 

Die Tür oder das Tor muss durch Sicherheitsendschalter, mechanische Anschläge oder andere 

Sicherheitssysteme vor der endgültigen Einstellung geschützt werden. 

Die technischen Daten aller verwendeten externen Komponenten wie Fotozellen, Ampeln oder 

Induktionsschleifendetektoren sind zu überprüfen. Diese können die max. zulässige Last der 

Lenkung. 
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8 Anschließen 

 
Abbildung 1Anschließen de Platine 

8.1 Stromversorgung: 

Der Netzanschluss ist mit X1 verbunden. Das folgende Diagramm zeigt die verschiedenen 

Anschlussmöglichkeiten. Die Erdungskabel (PE) ist mit X3 verbunden. 

 
Schließen Sie die Erdungskabel an X3 an! 

 

 

 
 
Abbildung 2 Anschluss Netzteil 
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8.2 Netzteil 24 VDC / Ladegerät Batterie: 

Das Ladegerät für die Batterien und auch die Stromversorgung für die Steuerung benötigt 

230VAC als Netzanschluss. Es ist mit X4 und die Erdungskabel (PE) mit X3 verbunden. 

 

 

 
Abbildung 3 Anschließen de Spannung Versorgung 

 

 

Der Ausgang des Netzteils/Ladegeräts ist mit einem Stecker Anschluss. Es kann an X16 

angeschlossen werden (siehe Abb. 4).  Dies bietet die Stromversorgung für die Steuerung. Die 

kabel für die Batterien können auf die Anschlüsse der Batterien geschoben werden. Der rote kabel 

ist für das Plus und das Schwarze für die min! Die beiden 12V-Batterien müssen ebenfalls in Serie 

sein, so dass sie zusammen eine 24V Ausgangsspannung haben.  

 

 

 
Abbildung 4 Anschluss von Ladegerät 
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8.3 Antrieb: 

Die 3 Phasen oder Phase und Null des Antriebs sind mit X2 (U-V-W) verbunden. Mit einem 1-

Phasen-Motor ist V die Neutralleiter, U ist die Phase zum Schließen und W ist die Phase zum 

Öffnen. Die Erdungskabel kann unter X3 und die Bremse auf X17 angeschlossen werden (siehe 

Abb.5).   
 

Achten Sie beim Anschließen der Bremse genau auf die Polarität. Plus und Minus 

dürfen nicht verändert werden!  

 

 
Abbildung 5 Anschluss 3-Phasen- und 1-Phasigen-Motoren 

 

8.4 Mechanische Endschalter: 

Die mechanischen Endschalter des Antriebs sind an X5 angeschlossen. Abbildung 6 zeigt das 

Diagramm zum Anschließen der Endschalter. Der zusätzliche Endschalter ist ein N.O. kontakte, 

die anderen Endschalter sind alle N.C. Kontakte.  

 

  
Abbildung 6 Anschluss mechanische Endschalter 
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8.5 Digitale Endschalter: 

Die digitalen Endschalter können über eine Steckerverbindung an X19 angeschlossen werden. 

Abbildung 7 zeigt das Layout dieser Verbindung.  

 

 

 
Abbildung 7 digitale Endschalter 

 
Es können zwei Arten von Encodern angeschlossen werden: Kostal und GFA. Bevor 

sie ausgetauscht werden, muss das Steuerelement zunächst über den Parameter 9.5 

Einstellung 1 auf die Werkseinstellungen zurückgesetzt werden! Dann machen Sie 

die Installation spannungslos und tauschen Sie dann die Encoder gegen einen 

Encoder eines anderen Typs aus! 

 

 

8.6 Fangvorrichtung, Kabelbruch/ Kabelschlag Schutz: 

Anschluss X6 ist für den N.C./Bruchkontakt der Fangvorrichtung, Kabelbruch/Kabelschlag 

Schutz. Wenn kein Fangvorrichtung, Kabelbruch/ Kabelschlag Schutz verwendet wird, muss 

dieser Eingang an eine Drahtbrücke angeschlossen werden, da sonst die Tür nicht bedient werden 

kann (siehe Abb.8).   

Bei Verwendung mehrerer Fangvorrichtung, z.b. eines Abroll- und Kabelbruchschutzes, müssen 

diese in Serie an der Steuerung angeschlossen werden. 

 

 

 
Abbildung 8 Anschluss N.C./kontakt von Fangvorrichtung -, Kabelbruch-/ Kabelschlag Schutz 
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8.7 Auf-Stopp-Zu-Betrieb: 

Es gibt zwei Eingänge für den Anschluss eines Auf-Stopp-Zu-Vorgangs, X7 und X8. X7 wird für 

den Betrieb auf dem Deckel des Gehäuses verwendet und X8 kann für den externen Betrieb 

verwendet werden. Wenn X7 oder X8 nicht verwendet werden, müssen die Anschlüsse 1 und 2 für 

die Stoppfunktion an eine Drahtbrücke angeschlossen werden (siehe Abb.9).   
 

 
Abbildung 9 Anschluss an Stoppvorgang 

 

8.8 Fotozelle: 

Eine Fotozelle kann mit X10 verbunden werden. Es gibt auch ein 24VDC Netzteil auf X10 für die 

Stromversorgung einer Fotozelle oder anderen Zubehör wie einem Empfänger. Zusätzlich ist ein 

Eingang für den N.C./trenn-Kontakt der Fotozelle vorgesehen. Wenn keine Fotozelle verwendet 

wird, muss diese Eingabe an eine Drahtbrücke angeschlossen werden (siehe Abb.10).   
 

 
Abbildung 10 Verbinden der Fotozelle 

 

8.9 Lichtgitter: 

Ein PNP- und SSR-Lichtgitter können an X10 angeschlossen werden. Ein OSE-Lichtgitter kann an 

X12 angeschlossen werden. Es gibt auch ein 24VDC Netzteil auf X10 für die Stromversorgung 

eines Lichtgitter. Darüber hinaus ist ein Eingang für den N.C./Trenn-Kontakt auch mit dem 

Lichtgitter ausgestattet. Wenn kein Lichtgitter verwendet wird, muss dieser Eingang an eine 

Drahtbrücke angeschlossen werden (siehe Abb.11).   

        
Abbildung 11 Verbinden des Lichtgitter 
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8.10 Anschluss LIGI 01-PNP Lichtgitter: 

   
Abbildung12Schaltplan 

 

Sender Empfänger 

Braun: 10-30V DC (X10 +24V) 
Türfunktion auf* 

   

Blau: 0V DC (X10 GND) Braun: 10-30V DC X10 +24V 

Blau: 10-30V DC (X10 +24V) 
Türfunktion aus** 

Blau: 0V DC X10 GND 

Braun: 0V DC (X10 GND)    

Weiß: Sync. > Receiver Weiß: Sync. > Sender 

Schwarz*** Test > X13 Schwarz: PNP-Ausgang > X10-2 
Tabelle 1 Anschluss daten 

 

*Anschluss mit Türfunktion (Blanking): Gelb + grüne LED am Sender 

**Anschluss ohne Türfunktion: Grüne LED am Sender  

Siehe Tabelle 2 für Testfunktion (in Kombination mit P-Cap-Verwendungsoption 3) 

 

Testfunktion verbinden und einstellen: 

Sender 

Option 1: Schwarz Sirenenausgang Testeingabe > X13-NC (Sirenen) 

   Test 24V DC > X13-C (Sirenen) 

Parameter 5.1 > 5 "Lichtschranke Testfunktion" 

Option 2: Schwarz Alarmausgang Testeingabe > X13-NC (Alarm) 

   Test 24V DC > X13-C (Alarm) 

Parameter 5.3 > 2 "Lichtschranke Testfunktion" 

Option 3: Schwarz RM-Schließausgang Testeingabe > X14-NC  

   Test 24V DC > X14-C  

Parameter 2. 6 > 3 " Lichtschranke Testfunktion" 
Tabelle 2 Testfunktion 

 

Feinjustierungsposition: 
Durch Unterbrechung des schwarzen Drahtes des Senders für mehr als 15 Sekunden (Entfernen 

von +24VDC), wird der Einstellmodus eingeschaltet. Am Sender blinkt abwechselnd die grüne 

und gelbe LED und am Empfänger leuchtet die grüne LED auf und die rote blinkt. Je schneller die 

rote LED blinkt, desto besser ist die Einstellung. Wenn die grüne LED blinkt, ist die Einstellung 

zu schlecht für den Einsatz! 

Beenden Sie den Einstellungsmodus, indem Sie die schwarze Draht wieder mit +24VDC 

verbinden. 
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Für Türen mit reflektierenden Oberflächen: 
Wenn sie vor der Tür platziert wird (ohne Türfunktion), kann es vorkommen, dass sich die Tür 

nicht richtig schließt/regelmäßig an der Spitze bleibt. Dies kann mit verspiegelten Türen passieren. 

Durch die Selbstkontrolle im Lichtvorhang wird der Lichtpegel des Senders beim Schließen der 

Tür gesenkt. Sobald sich die Tür öffnet, ist der Lichtpegel zu schwach, um den Empfänger zu 

erreichen. Dadurch schaltet der Empfänger so, als ob der Lichtstrahl unterbrochen wäre. 

 

Bei offenen Türen können Sie die Sync-Drähte (weiß) kurz (weniger als 1 Sekunde) mit dem 

+24VDC verbinden. 

Am Empfänger leuchtet die grüne LED kontinuierlich auf und die rote blinkt für ein paar 

Sekunden. 

Nach maximal 10 Sekunden bleibt die rote LED ausgeschaltet. Der Lernprozess ist dann vorbei. 

Die Lichtvorhang-Software merkt sich dann die Lichtwerte, wenn die Tür geöffnet ist und sich der 

Lichtvorhang nach dieser Einstellung nicht mehr automatisch anpasst. 

Dadurch soll verhindert werden, dass die Lichtreflexionen zu unerwünschten Türumkehrungen 

führen. 

 

Hinweis: Dies funktioniert nur mit einer deaktivierten Türfunktion. 

Während des Lernens sollte es keine Unterbrechung des Lichtvorhangs geben! 

Wenn dies geschieht, kann das Verfahren einfachwiederholt werden. 

 

Zurücksetzen auf Werkseinstellungen: 
Schließen Sie die Sync-Drähte (weiß) für mindestens 15 Sekunden und bis zu 25 Sekunden an den 

+24VDC an. 

 

Beratung: 
Nach allen Einstellungen, entfernen Sie die Spannung aus dem Lichtvorhang und setzen Sie sie 

wieder auf. Zum Beispiel ist der Lichtvorhang der letzte, mit allen richtigen Einstellungen, um 

sich an die richtige Helligkeit anzupassen.  

 

Fehlermeldungen: 

Absender: 
Keine LED leuchtet     Versorgungsspannung prüfen 

Grün leuchtet> gelb blinkt 3x    Versorgungsspannungsempfänger ist falsch angeschlossen 

Nur gelbe blinkt 3x      Weiße Sync Kabel nicht (richtig) jedes Mal verbunden 

 

Empfänger: 
Keine LED leuchtet    Versorgungsspannung prüfen 

Rote LED blinkt 2x     Ausgangskabel falsch angeschlossen oder defekt  
 

Beide: 
Wenn alle LEDs auf Sender und Empfänger blinken, muss der Lichtvorhang ausgetauscht werden. 
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8.11 Anschluss des Lichtschranke LIGI 07-OSE: 

 

Hinweis: Bei Lichtvorhang LIGI 07 ist die Türfunktion immer aktiviert. 

 
Abbildung 3; Verbindungsdiagramm 

 

Sender Empfänger (Reveiver) 

Braun: 10-30V DC > X10 + 

> X10 - 

Braun: 10-30V DC >X10+  

Blau: 0V DC Blau: 0V DC >X10 -  

Weiß: Synchronisierung > Receiver Weiß: Synchronisierung > Sender 

Schwarz: Test > 0V DC Schwarz: OSE-Ausgang > X12 Opto 
Tabelle 3 Verbindungsdaten 

 

 

          
 

Feinjustierungsposition: 
Durch den Anschluss des schwarzen Drahtes des Senders an den +24V DC wird der Einstellmodus 

eingeschaltet. Am Sender blinkt abwechselnd die grüne und gelbe LED und am Empfänger 

leuchtet die grüne LED auf und die rote blinkt. Je schneller die rote LED blinkt, desto besser ist 

die Einstellung.  Wenn die grüne LED blinkt, ist die Einstellung zu schlecht für den Einsatz! 

Beenden Sie den Einstellungsmodus, indem Sie die schwarze Draht aus dem +24V DC entfernen 

und an den 0 VDC (GND) anschließen. 

 

Zurücksetzen auf Werkseinstellungen: 
Schließen Sie die Sync-Drähte (weiß) für mindestens 15 Sekunden und bis zu 25 Sekunden an den 

+24V DC an. 
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Beratung: 
Nach allen Einstellungen, entfernen Sie die Spannung aus dem Lichtvorhang und setzen Sie sie 

wieder auf. Zum Beispiel ist der Lichtvorhang der letzte, mit allen richtigen Einstellungen, um 

sich an die richtige Helligkeit anzupassen.  

 

Fehlermeldungen: 

Absender: 
Keine LED leuchtet   Versorgungsspannung prüfen 

Grün leuchtet> gelb blinkt 3x Versorgungsspannungsempfänger ist falsch angeschlossen 

Nur gelbe blinkt 3x  Weiße Sync Kabel nicht (richtig) verbunden 

 

Empfänger: 
Keine LED leuchtet   Versorgungsspannung prüfen 

Rote LED blinkt 2x    Ausgangskabel falsch angeschlossen oder defekt  

 

Beide: 
Wenn alle LEDs auf Sender und Empfänger blinken, muss der Lichtvorhang ausgetauscht werden. 
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8.12 Schlüsselschalter: 

Bei Anschluss X11 kann ein Schlüsselschalter an angeschlossen werden, mit dem die Steuerung 

ein- und ausgeschaltet werden kann. Wenn dieser Schlüsselschalter nicht verwendet wird, muss 

dieser Eingang für den Betrieb an eine Drahtbrücke angeschlossen werden. Wenn der 

Tastenschalter aktiviert ist, wird unten rechts auf der Anzeige ein roter Punkt angezeigt. 

 

 
    Schlüsselschalter “betätigt” 

8.13 Brandmeldezentrale / Rauchmelder: 

Bei Anschluss X11 kann der potenzialfreie N.C/Trennkontakt der Brandmeldezentrale oder des 

Rauchmelders (X11.3-X11.4) angeschlossen werden, die bei einem Brand/Unfall unterbrochen 

werden. Wenn dieser Eingang nicht verwendet wird, muss er an eine Drahtbrücke angeschlossen 

werden (siehe Abb.13). Für Situationen mit Luftbalg t.b.v. Rauchschutz siehe 9.16. 

 

 

8.14 Flugtaste: 

Bei Anschluss X11 kann eine Flugtaste an die (x11.5-X11.6) angeschlossen werden, mit der die 

Tür im Falle eines Brandes/Katastrophen geöffnet werden kann (siehe Abb.13).  Bei 

aufgeblasenen Luft balg Rauchschutz (9.17 Rauchmeldung)funktioniert die Flugknopf Funktion 

nicht mehr. 

 

 

8.15 Impuls: 

Eine Pulsfunktion kann an den Anschluss x11 (x11.8-X11.9) angeschlossen werden. Daran kann 

ein Steuerelement wie ein Trigger angeschlossen werden, der die Tür sowohl öffnen als auch 

schließen kann (siehe Abb.13).  
 

 

 
Abbildung 13 Anschlussklemme X11 
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8.16 Sicherheitsschaltleiste: 

Ein Sicherheitsschaltleiste kann an X12 angeschlossen werden. Dabei kann es sich um einen 

Widerstandsschutz mit 1K2-Widerstand (Pneumatische Sicherheitsschaltleiste) oder mit einem 

8K2-Widerstand (Elektrische Sicherheitsschaltleiste) erachten. Es ist auch möglich, eine Sicherheit 

über Optische Sicherheitsschaltleiste anzuschließen (siehe Abb.14).   
 

 

 
Abbildung 14 Anschluss unter-Unterlauf-Schutz 

 

 

 Bitte beachten Sie, dass bei der Anwendung eines Sicherheitsschaltleiste  

 festzustellen, ob die elektrisch angetriebene Tür den  Richtlinien: EN 12445 und 

12453.  Lokal geltende Standards sollten auch zu erhalten! 

 

 

8.17 Sirene / Alarm: 

Auf X13 gibt es zwei Ausgänge als potenzialfreie Wechselkontakte. Eine davon ist die Sirene.  
Dieser schaltet, wenn die Tür/Rollladen in Bewegung ist und während der Vorwarnung vor dem 

Schließen der Tür/ Rollladen je nach Einstellung 4.1 des Menüs. 

Die andere ist Alarm. Dieser schaltet sich um, wenn das Feuer gemeldet wird, Rauch gemeldet 

wird und wenn er bei niedriger Batteriespannung geschlossen wurde (siehe Abb. 15).   
 

 

 
Abbildung 15 Ausgänge Alarm und Sirene 
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8.18 Ausgange: 

Auf Klemme X15 (Abb.16) gibt es 8 Ausgänge als potenzialfreies N.O./Kontakt mit einer 

gemeinsamen 24 VDC. Diese Ausgänge übertragen 8 Benachrichtigungen.  

Dies sind die folgenden Verbindungsbenachrichtigungen: 

 

 2. Endschalter offen (Tür/Rollladen offen) 

 3. Endschalter geschlossen (Tür/Rollladen geschlossen) 

4. zusätzlicher Endschalter erreicht  

5. Motorsicherheitskette unterbrochen (Einer der Notendschalter aktiviert oder der   

Thermokontakt unterbrochen).  

6. Abrollschutzaktiviert  

7. Sicherheitsschaltleiste aktiviert /defekt (kann mit Parameter 5.2 geändert werden) 

8. Niedrige Batteriespannung 

9. Kein Netzangebot verfügbar 

 

  

 

 
Abbildung 16 Benachrichtigung am Terminal X15 

 

8.19 Rauchmeldung (nur in Kombination mit aufblasbarem Faltenbalg): 

Im Falle einer Rauchmeldung passiert das Gleiche wie beim Feuer. Nur dann gibt es zwei 

Optionen, die mit Parameter 4.3 ausgewählt werden können. Wenn die Rauchmeldung beendet ist, 

muss zunächst ein Reset-Befehl angeboten werden, nachdem die Tür/Rollladen wieder gelöscht 

wurde.Nach dem Reset-Befehl wird die Tür erst nach einer eingestellten Zeit wieder aktiv 

(Parameter 4.5). In der Zwischenzeit kann die Tür noch nicht bedient werden. Erst dann 

funktioniert der Tür/Rollladen wieder normal. Wenn die Netzzufuhr ausfällt, kann die Position des 

Tür-/Rollladens mit Parameter 4.4 gewählt werden (siehe Abschnitt 10.8).   

 
Wird für Situationen mit Luft balg zwecks Rauchschutz eine separate Rauchwarnung gewählt, 

kann sie als potentialfreier N.C.-Kontakt an X9 ( Abb.17-X9.1-X9.2) angeschlossen werden. Der 

Reset ( Parameter 4.5 , 0 bis 240 Sek., Standardeinstellung 60 Sek.) Zu diesem Zweck können die 

Anschlüsse 3 und 4 als potenzialfreier N.O.-Kontakt an X9 angeschlossen werden. Um 

anzuzeigen, dass die Tür geschlossen wird, wenn der RMC-Eingang (Rauchmeldekontakt) 

aktiviert ist, ist Ausgang X14(Abb.18) als potenzieller freier Wechsel kontakt vorhanden. Wenn 

die Tür mit Luft balg ausgestattet ist, kann das Kompressor Ventil damit gesteuert werden. Siehe 

Abbildung 19 für das Diagramm zur Steuerung eines 24VDC-Ventils. 

Bei aufgeblasenen Luft balg t.b.v. Rauchschutz klappt die Flugknopffunktion ( 9.13 Flugtaste) 
nichtmehr. 

 
Der potenzialfreie Kontakt von X14 kann auch für die Testfunktion eines Lichtgitters verwendet 

werden, wenn die Kontakte von X13 für den P-Cap-Signalgeber verwendet wurden. 
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Abbildung 17 Rauchbenachrichtigungseingabe und Reset nach Rauchmeldung 

 

     

 
 
Abbildung 18 Potenzialfreie Kontakt Benachrichtigung Tür/Rollladen in der Nähe der Rauchmeldung 

 

 

 
 
Abbildung 19 Anschlussventilkompressor Zweck der Luft balg 
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9 Einstellen der Steuerung 
 

VORSICHT: Bevor Sie Verbindungen herstellen, überprüfen Sie, ob alle Pole der 

Stromversorgung unterbrochen sind! 

 

9.1 Einstellen von Endschaltern NES 

Überprüfen Sie die Motoreinstellung. Wenn die Werkseinstellung auf den Controller geladen wird, 

wird das Steuerelement im Totmann betrieb in beide Richtungen ausgeführt. Prüfen Sie dann 

sorgfältig, ob die Endschalter offen und Zu am Motor richtig eingestellt sind. Öffnen/Schließen 

der Notschalter (rote Nocken) direkt hinter den Endschaltern, so dass die Steuerung stoppt, wenn 

ein Endschalter nicht mehr funktioniert.  

Passen Sie bei Bedarf den zusätzlichen Endschalter an, wenn das Menü für den Brandfall 

ausgewählt wurde. Dies kann als "Überschließen" von Endschalter, zum Schließen der Tür bei 

Feuer, Rauch oder geringer Batteriespannung weiter als im Normalbetrieb oder als halbe Öffnung 

bei Der Flucht bei Brand, Rauch oder niedriger Batteriespannung (Parameter 2.1) oder 

Zwischenstopp (Parameter (Parameter (4.1 und 4.2). Stellen Sie diesen Endschalter an die Stelle 

ein, an der die Tür im Brandfall anhalten soll oder wenn die Batterie leer ist und das Menü zum 

Absenken der Tür ausgewählt wurde. 

Wenn ein Sicherheitsschaltleiste vorhanden ist, stellen Sie den vorderen Endschalter so ein, dass er 

kurz vor dem eigentlichen Endschalter schließt, so dass die Unterlauf-Rücklauffunktion 

ausgeschaltet wird und die Tür erst bei Aktiviert er stoppt, so dass sich die Tür nicht wieder öffnet, 

wenn sie zu Boden kommt, oder ausgeschaltet wird, wenn diese mittels Parameter 0.6 im Menü 

eingestellt wird, so dass die Tür immer so weitergeht, bis dieser endschalter geschlossen ist. Wenn 

sich der Tür-Rollladen bei Brand, Rauch oder geringer Batteriespannung schließt, ist der Unterlauf 

am vorderen Endschalter komplett ausgeschaltet. Die Tür schließt dann den letzten Teil ohne 

Sicherheit. Dadurch wird der Tür komplett geschlossen und kann aufgrund des Unterlaufschutzes 

nicht verlassen werden. 

 

9.2 Einstellen von Endschaltern Des 

Nach dem Einschalten des Netzteils kann die Tür mit dem Druckknopf am totmann* bedient 

werden. Die Drehrichtung muss den Schaltflächen entsprechen. Wenn dies nicht der Fall ist, 

trennen Sie die Netzversorgung und schalten Sie 2 Phasen (U und W) auf Klemme X2. Nach 

Überprüfung der Drehrichtung können die Endpositionen angepasst werden. Um einzurichten, 

muss der Controller zuerst seine Richtung festlegen. Senden Sie das Steuerelement dazu für ca. 4 

Sekunden in eine beliebige Richtung.  

 

Senden Sie die Tür oder das Tor mit den Pfeiltasten “˄” und "˅" auf dem Platine an die 

gewünschte Position "öffnen", lassen Sie es mindestens 4 Sekunden in eine Richtung laufen. Die 

oberen vertikalen Segmente blinken in der Zwischenzeit (Abb. 1). 

Drücken Sie ca. 3 Sekunden lang die STOP/OK-Taste auf dem Platine, bis die oberen vertikalen 

Segmente ausgehen und die unteren vertikalen Segmente aufleuchten (Abb. 2). 

Senden Sie die Tür mit den Pfeiltasten “˄” und "˅" auf dem Platine an die gewünschte Position 

"schließen". Die unteren vertikalen Segmente blinken derweil (Abb. 3). 

Drücken Sie die STOP/OK-Taste auf dem Platine ca. 3 Sekunden lang, bis sich das Display wie 

oben gezeigt ändert (Abb. 4). 

Die Tür oder das Tor kann nun tot betrieben werden*. Die Feinabstimmung und Verschiebung der 

Einstellung der Endpositionen kann später einfach über das Menü (1,1 bis 1,9) erfolgen. Die 

"Überschließungsposition" wird automatisch eingestellt, die bei Bedarf mittels einer 

Feineinstellung eingestellt werden kann. Es kann auch eine Zwischenstellung eingestellt werden, 

die im Notfall verwendet werden kann, um die Tür/rollladen zu stoppen und nach der eingestellten 

Zeit weiter zu schließen oder sie als halbe Öffnung für die Brandflucht zu verwenden.  
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* Totmann-Betrieb: Die Tür oder das Tor bewegt sich, solange die Pfeiltaste gedrückt wird 

 

Nach dem Einstellen der Endpositionen kann die Steuerung über das Menü beliebig konfiguriert 

werden. Ein wichtiger Parameter für die Konfiguration ist der Tür Modus (0,1). Lassen Sie diesen 

Parameter bei 1 für den vollständigen totmann betrieb oder stellen Sie ihn auf 2 für pulsgesteuertes 

Öffnen und Schließen von totmann oder Öffnen und Schließen bei 3 für pulsbetrieb.  
 

   

 

 
Die Position der Tür wird durch die folgenden Symbole angezeigt. 

 

Anzeigen: 

 

9.3 Automatisches oder totmann betrieb 

Die Tür öffnet und schließt totmann, wenn die Steuerung auf Werkseinstellungen eingestellt ist. 

Auf Wunsch kann sich die Tür automatisch öffnen, indem sie den Parameter 0.1 bis 2 im Menü 

einstellt. Auto-Öffnen und Schließen kann durch Einstellen des Parameters 0.1 auf 3 eingestellt 

werden.  

 

9.4 Laufzeit NES-motor 

Stellen Sie sicher, dass die Laufzeit für einen Motor mit Nocken/mechanischen Endschaltern, 

Parameter 2.1, nicht zu kurz eingestellt ist. Stellen Sie es geräumiger als die Zeit, die es dauert, bis 

die Tür von vollständig geschlossen zu vollständig offene Position zugehen. Wenn der Motor 

länger dauert, wird die Tür angehalten und die Stopptaste muss zuerst gedrückt werden, bevor ein 

neuer Befehl gegeben werden kann, um der Tür einen neuen Befehl zum Öffnen oder Schließen zu 

geben. 
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9.5 Schutzvorrichtungen 

Auf dem Controller befindet sich die Möglichkeit, einen Sicherheitsschaltleiste an zu schließen. 

Dabei kann es sich um einen Optische Sicherheitsschaltleiste, einen 1K2-Pneumatische 

Sicherheitsschaltleiste oder einen Elektrische Sicherheitsschaltleiste 8K2 handelt. Es kann mit X12 

verbunden werden. Parameter 0.3 kann verwendet werden, um zu wählen, ob er automatisch 

erkannt oder der angeschlossene Schutz fixiert werden kann. Wenn beim Start kein Schutz erkannt 

wird, wird die Fehlermeldung 2.0 auf dem Display angezeigt. Wenn ein totmann in der Nähe des 

normalen Betriebs ausgewählt wurde, wird einmal die Fehlermeldung 2.0 angezeigt. Wenn das 

automatische Schließen gewählt wird, wird dies kontinuierlich wiederholt.  

 

Mit Parameter 0.3 können Sie die Funktion des Sicherheitsschaltleistes im Normalbetrieb 

einstellen. Bei Werkseinstellungen stoppt die Tür und öffnet sich dann vollständig. Sie können mit 

Option 2 nur dann anhalten, wenn der Unterlauf ratifiziert wird, und dann muss ein neuer Befehl 

gegeben werden, um die Tür weiter zu bewegen.  

Gilt nur, wenn ein OSE Light Frame/Vorhang angeschlossen ist. 

 

Parameter 0.4 kann verwendet werden, um die Funktion des Sicherheitsschaltleistes und/oder 

Fotozellenschutzes beim Schließen mit Feuer- oder Rauchmeldung einzustellen oder wenn er bei 

niedriger Batteriespannung geschlossen werden soll (Parameter 3.7 auf 2 gesetzt). Wenn die 

Spannung unter der Spannung liegt, die auf Parameter 3.8 eingestellt ist. bei der Werkseinstellung 

(Option 1) wird der Unterlauf ausgeschaltet. In den Optionen 2, 4 und 6 stoppt die Tür oder der 

Rollladen mit Säcken und wartet auf eine eingestellte Zeit (Parameter 0.5) und schließt dann 

weiter. Mit Option 3, 5 oder 7 öffnet sich der Tür/Rollladen vollständig, wenn das Festnetzteil 

noch vorhanden ist, warten Sie dann auf die am parameter 0,5 eingestellte Zeit und schließen Sie 

dann wieder. Wenn das Netzteil nicht vorhanden ist, stoppen Sie die Tür/Rollladen allein und 

schließen Sie nach der auf Parameter 0.5 eingestellten Zeit. Bei den Optionen 2, 3, 6 und 7 ist der 

Sicherheitsschaltleiste eingeschaltet und mit den Optionen 4, 5, 6 und 7 der Fotozellenschutz 

eingeschaltet.  

Mit Parameter 3.6 können Sie den Sicherheitsschaltleiste und/oder die Fotozelle ausschalten, wenn 

er nicht vorhanden oder unterbrochen wird, wenn das Feuer, der Rauch oder der Batterieschluss 

aktiv wird. 

Mit Parameter 3.5 können  Sie die Anzahl der Stopps stoppen, indem Sie den 

Sicherheitsschaltleiste oder die Fotozelle begrenzen. Wenn dies gewählt wird, kann Parameter 3.9 

oder der Unterlauf oder die Fotozelle ignoriert werden, wenn die maximale Anzahl von Versuchen 

erreicht wurde (d.h. ohne Sicherheitsschaltleiste oder Fotozelle) oder wenn die Tür oder der 

Rollladen für 2 Sekunden wieder geöffnet wird und dann sofort anhält oder stoppt.  

 

Die Fotozelle funktioniert nur im Normalbetrieb, wenn das automatische Schließen ausgewählt ist. 

Die Tür oder der Rollladen stoppt dann, wenn sie aktiviert und dann vollständig geöffnet gesendet 

wird.  

 

9.6 Impulsfunktion 

Es gibt einen Impulseingang auf dem Platine. Wenn eine Richtung totmann ist, muss der Impuls in 

diese Richtung gehalten werden. Wenn es freigegeben wird, stoppt der Antrieb. Wenn der 

Impulseingang wieder aktiviert wird, ist die andere Richtung aktiv.  

Wenn das automatische Öffnen ausgewählt ist, wird die Tür werksseitig fortgesetzt, bis dieser 

Endschalter geöffnet ist und nur dann durch den Impulseingang abgesenkt werden kann. Durch die 

Umwandlung des Parameters 2.2 auf Einstellung 2 kann die Tür auch beim Öffnen durch 

Reaktivierung des Impulseingangs angehalten werden. Und bei der nächsten Aktivierung des 

Impulseingangs wird der Tür totmann gehen, solange der Impulseingang aktiv bleibt.  
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9.7 BM-Funktion (Feueralarm) 

Wenn der BMC (Feuer alarm Contact) aktiviert ist, wird die Tür geschlossen, indem die Spannung 

an der elektrischen Bremse des Motors getrennt wird. Bei der Standardmäßigen Werkseinstellung 

fällt die Tür, bis sie den Endschalter geschlossen hat. Wenn die Tür weiter sinken muss, als der 

Endschalter in einer anderen Position schließt oder stoppt, kann der zusätzliche Endschalter (S6) 

als "Überschließen"-Endschalter verwendet werden. Dazu muss Parameter 3.1 auf Einstellung 2 

gesetzt werden. 

 

Die normale Öffnungstaste kann mit Parameter 3.3 ein- oder ausgeschaltet werden, wenn die BM-

Funktion aktiv ist. Wenn es aktiv ist, öffnet sich die Tür toter Mann, wenn sie gedrückt wird, und 

wenn sie freigegeben wird, wird sie sofort schließen.  

Die BM-Funktion kann erweitert werden, nachdem der BMC-Eingang wieder geschlossen wurde. 

Dies ist mit Parameter 3.4 von 0 bis 240 Sekunden einstellbar.  

Es gibt einen Eingang, um einen Flugtaste zu verbinden. Durch Betätigen dieser Taste wird die 

Tür geöffnet. Dieser kann vollständig geöffnet sein oder der zusätzliche Endschalter kann 

verwendet werden, um eine Zwischenposition so einzustellen, dass sich die Tür oder der Rollladen 

auf halbem Weg öffnet (Parameter 3.1 bis 3). Wenn die Wartezeit, die in Parameter 3.2 von 1 bis 

240 Sekunden einstellbar ist, abgelaufen ist, schließt sich der Tür-Rollladen. Während dieser 

Wartezeit kann der taste geschlossen verwendet werden, um die Tür/Rollladen sofort zu schließen.  

 

Diese Zwischenposition kann auch verwendet werden, um einen Zwischenstopp (Parameter 4.1) 

beim Schließen zu machen, wenn der BMC-Kontakt aktiv ist. Dann schließt sich der Tür-Rolladen 

zunächst an dieser Position und eine auf Parameter 4.2 eingestellte Zeit wartet und schließt dann 

weiter.  

 

9.8 RM-Funktion (Rauchmelde) mit Reset-Funktion  

Im Falle einer Rauchmeldung passiert das Gleiche wie beim Feuer. Nur dann gibt es zwei 

Optionen, die mit Parameter 4.3 ausgewählt werden können. Die erste besteht darin, den 

Tür/Rollladen komplett geschlossen zu haben. Wenn die Tür/Rollladen vollständig geschlossen ist, 

schaltet ein Ausgang, so dass die Luft balg des Tür-/Rollladens gefüllt werden kann. Der Tür-

Rollladen kann nicht mehr geöffnet werden, so dass die Flugfunktionen nun deaktiviert sind. 

Wenn die Rauchmeldung beendet ist, muss zunächst ein Reset-Befehl angeboten werden, nachdem 

die Tür/Rollladen wieder gelöscht wurde. 

Nach dem Reset-Befehl wird die Tür erst nach einer eingestellten Zeit wieder aktiv (Parameter 

4.5). In der Zwischenzeit kann die Tür noch nicht bedient werden.  Erst dann funktioniert der Tür-

Rollladen wieder normal. 

Die zweite Möglichkeit besteht darin, die Tür/den Rollladen auf eine halbe Öffnung zu schicken. 

Bei digitalen Endschaltern wird der Tür-/Rollladen auf eine halbe Öffnung aufgehen, wenn das 

Netzteil noch vorhanden ist. Bei mechanischen Endschaltern wird der Tür-/Rollladen nach oben 

geschickt, wenn er sich zwischen den Endschalterpositionen befindet. Befindet sich die Position 

oberhalb der eingestellten Position, öffnet sich die Tür zunächst vollständig und dann in der Nähe 

der eingestellten Position, das ist nur möglich, wenn die Netzversorgung noch vorhanden ist. 

Eine Öffnung ist nur möglich, wenn das Netzteil noch vorhanden ist.  

Wenn die Netzversorgung ausgefallen ist, kann Parameter 4.4 verwendet werden, um zu wählen, 

ob der Tür-/Rollladen bleiben soll, wenn er nicht in der Endposition oder bei DES unterhalb der 

eingestellten Halböffnung geöffnet ist. Oder Sie können die Tür/Rollladen vollständig zu 

schließen, wenn es unter der eingestellten Position ist.  
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9.9 Weiter mit leerer oder unabgeschlossener Batterie 

Wenn der Tür-/Rollladen die Endschalter durchlaufen hat und auf den Notendschaltern gelandet 

ist, weil die Batterien leer oder nicht angeschlossen sind, kann der Tür-/Rollladen 

zurück gesendet werden. Dies kann nur im normalen Betrieb durch Halten der Steuertaste offen 

auf der Platine für mindestens 5 Sekunden getan werden, nach dieser 5 Sekunde öffnet sich der 

Tür-/Rollladen, wenn Sie diesen Knopf loslassen zwischen den Endpositionen kann die Tür 

zurückgesetzt werden. 

 

In dieser Funktion werden die Endpositionen, die Drehrichtung und die Bewegung nicht 

überwacht.  Lassen Sie die Tür nicht weiter bewegen, bis zur Hälfte des Öffnung, in einer richtigen 

Richtung der Drehung. 

9.10 Öffnen nach überfahren digitaler Endschalter 

Wenn der Tür-Rollladen durchgelaufen ist, weil die Batterien der Steuerung zu weit entladen sind, 

kann er mit dem Steuerknopf offen auf die Platine wieder in die richtige Position gebracht werden 

,wenn ein Motor mit digitalen Endschaltern verwendet wird. Drücken Sie es dann 5 Sekunden 

lang, nach 5 Sekunden öffnet sich die Tür/der Auslöser im totmann, solange die Menütaste 

gedrückt bleibt. Dadurch kann die Tür wieder in die richtige Position gebracht werden, um wieder 

normal zu funktionieren.  

 

In dieser Funktion werden die Endpositionen, die Drehrichtung und die Bewegung nicht 

überwacht Lassen Sie die Tür nicht weiter bewegen, bis zur Hälfte des Öffnung. 

 

9.11 Niedrige Batteriespannung 

Der Niveau, bei dem eine Benachrichtigung gegeben werden sollte, dass die Batterie zu niedrig ist 

(< 20 Volt) ist durch Parameter 3.8 von 20 bis 25 Volt einstellbar. Daraufhin wird eine Meldung 

angezeigt und die rote LED am Deckel wird angezeigt.  

Im Falle eines Stromausfalls kann mit Parameter 3.7 so gewählt werden, dass der Tür-/Rollladen 

wie auch bei der Aktivierung des BMC-Eingangs geschlossen wird.  

 

9.12 Benachrichtigungen 

Am Steuer befindet sich eine potenzialfreie Schalterkontakt Sirene, an die eine Sirene oder 

Warnleuchte angeschlossen werden kann. Die Funktion dieses Kontakts kann auf Parameter 5.1 

eingestellt werden. 

Darüber hinaus gibt es einen potenziellen freien Austauschkontakt, Alarm, der schaltet ,wenn der 

BMC-Eingang aktiv ist. 

 

Es gibt 8 Benachrichtigungen, die eine gemeinsame 24 VDC haben und alle als potenzialfreier 

N.O./Mach-Kontakt ausgeführt wurden. Hier sind die folgenden Benachrichtigungen: 

 

-Endschalter offen erreicht  

-Endschalter geschlossen erreicht  

-Extra Endschalter erreicht 

-Motorsicherheitskette unterbrochen   

-Abrollschutzaktiviert 

-Unterlaufschutz aktiviert/defekt, einstellbar mit Parameter 5.2.   

-Niedrige Batteriespannung (Grenzwert auf Parameter 3.8 überschritten)  

-Kein Netzangebot verfügbar  
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Wenn die Rauchmeldung nicht verwendet wird, kann der Kontakt "RM close" verwendet werden, 

um zu melden, dass eine Fehlermeldung aktiv ist. Dies kann durch Einstellen der Parameter 2.6 

auf 2 zu setzen.  

 

9.13 Wartungszähler 

Ein Wartungszähler kann im Menü mit Parameter 8.7 aktiviert werden. Parameter 8.5 kann dann 

verwendet werden, um die Anzahl der Tür Öffnungen (pro 1.000) einzustellen, bevor eine 

Wartungsbenachrichtigung gegeben wird. Wenn dieser Zähler Null ist, blinkt die LED auf dem 

Display abwechselnd rot und grün (wenn keine Fehlermeldung aktiv ist) und das Display zeigt 

C.S. an. 
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10 Menü 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Einstellungen können über ein Menü vorgenommen werden. Auf dem Platine sind rechts 

neben dem Display 3 Drucktasten vorhanden: "˅", "˄" und "stopp/ok" (siehe Bild). Diese arbeiten 

im Normalbetrieb als Auf-Stopp-Ab-Betrieb. 

Das Menü kann durch Drücken der "stopp/ok"-Taste für ca. 3 Sekunden geöffnet werden. Mit den 

Tasten "˅" und "˄" kann man durch die Parameter blättern. Wenn der richtige Parameter erreicht 

ist, kann er durch Drücken von "stopp/ok" geöffnet werden. Dann kann sie mit den Tasten "˅" und 

"˄" geändert werden. Um zum Menü zurückzukehren und die Änderung zu bestätigen, drücken Sie 

kurz "stopp/ok". Um das Menü zu verlassen, gehen Sie zu Parameter 0.0 und drücken Sie kurz 

"stopp/ok". 

10.1 Parametersatz  0. : 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Parameter Definition  Institutionen  

0.0 Verlassen des Menüs Verlassen Sie das Menü, indem Sie "stop/ok" 

drücken 

 

0.1 Betriebsart  .1 Totman offen, Totman schließen  
.2 Auto öffnen, todschließen  

.3 Automatisches Öffnen und Schließen mit 

externer Steuerung außer Sichtweite* 

 

0.2 Sicherheitsschaltleiste 

 

.1 Automatische Erkennung  

.2 Optische Sicherheitsschaltleiste  

.3 1K2  Pneumatische Sicherheitsschaltleiste  

.4 8K2  Elektrische Sicherheitsschaltleiste  

.5 Kein Unterlauf (nur totman-zu möglich)  

0.3 

 

 

 

 

Operation 

Sicherheitsschaltleiste 

(Parameter 0.1 auf 3)  

 

.1 stoppen und die Tür/Rollladen vollständig 

öffnen 
 

.2 Stoppen, wenn der  Sicherheitsschaltleiste 

aktiviert ist und fahren Sie erst nach erneutem 

Drücken der Taste  
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0.4 Wahl des 

Sicherheitsschaltlei

ste (X12) und/oder 

Fotozelleneingangs

(X10) im Brandfall 

 

.1 Sicherheitsschaltleiste und Fotozelle deaktivieren  

.2 Deaktivieren Sie die Fotozelle. 

Schalten Sie den engen Schnappschutz ein. Stoppen 

Sie, wenn der Sicherheitsschaltleiste aktiviert ist, 

und schließen Sie nach der eingestellten Zeit weiter 

(Parameter 0.5). 

 

.3 Deaktivieren Sie die Fotozelle. Einschalten des 

Sicherheitsschaltleiste Wenn das Netzteil noch 

vorhanden ist, vollständig öffnen und wenn das 

Netzteil nicht vorhanden ist, nach eingestellter Zeit 

anhalten und wieder schließen (Parameter 0.5).  

 

.4 Sicherheitsschaltleiste ausschalten.  

Aktivieren Sie Fotozelle. 

Beenden Sie, wenn Fotozelle aktiviert ist, und 

schließen Sie nach der eingestellten Zeit weiter 

(Parameter 0.5). 

 

.5 Sicherheitsschaltleiste ausschalten. Einschalten 

der Fotozelle Wenn das Netzteil noch vorhanden 

ist, vollständig öffnen und wenn das Netzteil nicht 

vorhanden ist, stoppen und schließen Sie nach 

eingestellter Zeit wieder (Parameter 0.5).  

 

.6 Sicherheitsschaltleiste und Fotozelle. 

Beenden Sie, wenn Fotozelle aktiviert ist, und 

schließen Sie nach der eingestellten Zeit weiter 

(Parameter 0.5). 

 

.7 Einschalten des Sicherheitsschaltleiste und der 

Fotozelle Wenn das Netzteil noch vorhanden ist, 

vollständig öffnen und anhalten, wenn das Netzteil 

nicht vorhanden ist, und nach eingestellter Zeit 

wieder schließen (Parameter 0.5). 

 

0.5 Schließen Sie die 

Zeit wieder im 

Brandfall nach 

Aktivierung von 

Unterlauf und/oder 

Fotozelle 

2 bis 60 Sekunden 3 

Sek

. 

0.6 Schließen  der 

Front-Endschalter-

Bereichsaktion   

.1 Stopp, wenn Unterlauf bestätigt wird  

.2 Unterlauf deaktivieren/ignorieren  

0.7 Rücklaufzeit 

Sicherheitsschaltlei

ste 

 

.0   +/- 50ms  

.1   +/- 120ms  

.2   +/- 220ms  

.3   +/- 480ms  

0.9 Type-Endschalter .0 Automatisch  

.1 DES GFA  

.2 DES Kostal  

.3 NES  

 

* Überprüfen Sie die Tür, um sicherzustellen, dass sie die maximal zulässige Druckkraft im Falle 

einer Einschließung nicht überschreitet! Wenn es keine Ansicht der Tür mit der externen 

Steuerung gibt, setzen Sie auf Parameter .3. Wenn der Spannschutz aktiviert/defekt ist, schließt 

sich die Tür nicht mehr mit der externen Steuerung.  
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10.2 Parametersatz  1. : 

Parameter Definition  Institutionen  

1.1 Endposition offen Öffnen Sie die Tür/Rollladen in die 

gewünschte Endposition und drücken Sie dann 

die Stopp/OK-Taste auf dem Platine um zu 

bestätigen, oder drücken Sie die Stopptaste auf 

dem Deckel um sie abzubrechen. 

 

1.2 Endposition 

geschlossen 

Schließen Sie den Tür-/Rollladen an die 

gewünschte Endposition und drücken Sie dann 

die Stopp/OK-Taste auf dem Platine um zu 

bestätigen, oder drücken Sie die Stopptaste auf 

dem Deckel um sie abzubrechen. 

 

1.3 Feinabstimmung 

Endposition offen 

Passen Sie die offene Position nach oben oder 

unten an. +/- 0 bis 9. 
 

1.4 Feinabstimmung 

Endposition 

geschlossen 

Passen Sie die Schließposition nach oben oder 

unten an. +/- 0 bis 9. 
 

1.5 vordere Endposition  

schließen 

Passen Sie die vordere Endposition nach oben 

oder unten an. +/- 0 bis 9. 
 

1.6 Teilöffnung für Flüge 

im Brandfall 

(Parameter1.7 muss 
eingestellt werden)  

.1 Deaktiviert, Tür öffnet sich im Brandfall 

komplett 
 

.2 Eingeschaltet bewegt sich die Tür an die 

Position, die im Brandfall auf Parameter 1.7 

eingestellt ist. 

1.7 Teilöffnung für 

Brandfunktionen 

Stellen Sie die gewünschte Endposition im 

Brandfall halb offen ein. Senden Sie die 

Tür/Rollladen an die gewünschte Position und 

drücken Sie dann die Stop/OK-Taste auf dem 

Platine um zu bestätigen, oder drücken Sie die 

Stopptaste auf dem Deckel um sie 

abzubrechen. 

 

1.9 Feinabstimmung über 

den Grenzschalter 

Passen Sie die Position "Überschließen" nach 

oben oder unten an. +/- 0 bis 9.  

(Endschalter, um die Tür bei Feuer, Rauch 

oder geringer Batteriespannung weiter zu 

schließen als im Normalbetrieb oder als halbe 

Öffnung bei Flucht bei Brand, Rauch oder 

niedriger Batteriespannung (Parameter 2.1) 

oder Zwischenstopp (Parameter (Parameter 

(4.1 und 4.2)). 
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10.3 Parametersatz  2. : 

Parameter Definition  Institutionen  
2.1 Überwachung der 

Motorlaufzeit 

1 bis 240 Sekunden 120 

Sek. 

2.2 Funktion Impuls Eingabe 

bei Auswahl des 

Parameters 0.1 beim 

automatischen Öffnen 

.1 unaufhaltsam beim Öffnen 

 

1 

.2 in offener Richtung anhalten 

2.3 Automatische Schließzeit 

im Normalbetrieb.  

0 = deaktiviert 

1 bis 240 Sekunden 

0 

2.4 Fotozelle-Funktion 

während Countdown 

automatisch schließen Zeit 

bei normaler Betrieb.  

.0 Zeit wird neu gestartet, wenn eine 

Fotozellen Unterbrechung auftritt 

0 

.1 Nach Unterbrechung Fotozelle, wird die 

Tür nach 3 Sekunden schließen, unabhängig 

von der verbleibenden Zeit 

2.5 Anzahl Wiedereröffnungen 

bei automatischer 

Schließung und 

Ratifizierung unterlaufen 

1 bis 10 2 

2.6 Funktion potentialfreier 

Wechselkontakt RM 

geschlossen 

 

.1 RM geschlossen, zeigt bei Rauchmeldung 

an, dass die Tür vollständig geschlossen ist 

1 

.2 Gibt an, dass eine Fehlerbenachrichtigung 

aktiv ist 

.3 Lichtlistentestfunktion 

2.7 Nahwarnung im 

Normalbetrieb 

0 bis 60 Sekunde 0 

Sek. 

2.8 Warnung zum Schließen 

bei Brand, Rauch oder 

leerer Batterie 

0 bis 60 Sekunde 0 

Sek. 

2.9 Deaktivieren Fotozellen 

Funktion für bestimmte 

Bereichsbereich (nur DES ) 

.0 heraus 0 

.1 ermöglichen zweimal lernen 

Referenzposition 
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10.4 Parametersatz  3. : 

Parameter Definition  Institutionen  
3.1 Wahl der Endschalter im 

Brandfall 

 

Nes: 1 

.1 Normaler Endschalter schließen, 

zusätzlichen Endschalter verwenden (S6 

ausschalten) 

.2 Verwenden Sie zusätzlichen Endschalter 

(S6) als "Overclose"-Endschalter  

.3 Normalendschalter geschlossen 

verwenden und zusätzlichen Endschalter 

(S6) als Endschalter offen 

(Zwischenposition) im Brandfall 

verwenden 

Des: 

.1 Normale Endposition schließen als 

Endposition in der Nähe von Feuer 

verwenden 

.2 Verwenden Sie "Overclose"-

Endposition als Endposition in der Nähe 

von Feuer 

3.2 Auto-Schließzeit bei 

Verwendung der Escape-Taste 

im Brandfall 

1 bis 240 Sekunden 1 

Sek. 

3.3  Normale Open-Button-

Funktion im Brandfall 

 

.1 Schaltfläche öffnen deaktiviert 1 

.2 Totman öffnen und sofort nach Freigabe 

schließen 

3.4 BM-Funktion erweitern, 

nachdem BMC aktiv war 

0 bis 140 Sekunden 0 

Sek. 

3.5 Anzahl der Versuche, 

Sicherheitsschaltleiste oder 

Fotozelle im Brandfall zu 

bestätigen.  

0 bis 10 Versuche 

0 = Anzahl der Versuche unendlich. 

0 

3.6 Sicherheitsschaltleiste und/oder 

Fotozelle ignorieren, wenn sie 

nicht erkannt wird, wenn BMC 

oder RMC aktiv werden 

.1 Einschalten von Rollladen/Türschließt 

ohne Schutz  

1 

.2 Ausschalten des Rollladens/Tür bleibt 

offen 

3.7 Niedrige 

Batteriespannungsfunktion 

 

.1 Nur Bericht 2 

.2 Schließen Sie den Rollladen/die Tür und 

melden 

3.8 Niedrige Batteriespannung in 

Volt 

20 bis 25 Volt 22 

3.9 Funktion des 

Sicherheitsschaltleiste und/oder 

der Fotozelle nach Erreichen 

der Anzahl der Versuche. 

(Parameter 0.4 > .1 und 

Parameter 3.5 > 0). 

.1 Schließen ohne Sicherheitsschaltleiste 

 fortsetzen 

1 

.2 Öffnen zwei Sekunden und zurück 

stoppen (nur möglich, wenn das Netz noch 

vorhanden ist) 

.3 Nur anhalten (Bremse bleibt mit Strom, 

bis die Batterien nicht genügend Kapazität 

haben, wenn der Netzstrom ausfällt) 
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10.5 Parametersatz  4. : 

Parameter Definition  Institutionen  
4.1 Aktion am Feuer 

 

 

Nes: 1 

.1 Tür-/Rollladen sofort komplett geschlossen 

.2 Zwischen stopp am zusätzlichen Endschalter 

(S6) dann weiter bei 4,2  eingestellten Zeit 

(nicht möglich, wenn Parameter 3.1 auf 2 ist) 

des: 

.1 Tür-/Rollladen sofort komplett geschlossen 

. 2 Zwischen stopp am zusätzlichen 

Endschalter (über Parameter 1.7 eingestellt) 

schließen Sie dann weiter bei 4,2 eingestellter 

Zeit  

4.2 Wartezeit beim 

Zwischenstopp 

(Parameter 4.1 auf .2 ) 

1 bis 240 Sekunden 

 

1 

4.3  Funktion Rauch 

Benachrichtigung. 

 

 

 

Nes: 1 

.1 Vollständig schließen  

.2 Halböffnung Zum Teilöffnen wird die Tür 

in Position s6 geschickt. 

Parameter 3.1 darf nicht auf .2 gesetzt werden 

des: 

.1 Vollständig schließen  

.2 Halböffnung 

Zum Teilöffnen wird die Tür an die durch 

Parameter 1.7 eingestellte Position gesendet. 

Parameter 1.7 muss gesetzt werden, bevor 

Option .2 ausgewählt werden kann 

4.4 Funktion, wenn Phase 1 

oder Neutralleiter nicht 

vorhanden ist.  

(Parameter 4.3 Option 2 

wurde ausgewählt). 

 

 

Nes: 1 

.1 Bleibt in seiner aktuellen Position, wenn die 

Tür/Rollladen nicht in der Endposition 

geöffnet ist. An der Endposition, schließen 

offen zur Zwischenposition.  

.2 Schließen Sie vollständig, wenn sie unter 

der auf S6 eingestellten Position liegt 

des:  

.1 Tür-/Rollladen muss bestehen bleiben, wenn 

er unter der auf 1.7 eingestellten Position liegt.  

.2 Tür schließt vollständig, wenn sie sich 

unterhalb der eingestellten Position befindet.  

4.5 Schalten Sie den 

Betrieb nach dem 

Zurücksetzen der Rauch 

Benachrichtigung aus. 

0 bis 240 Sekunden 60 

Sek. 
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10.6 Parametersatz  5. : 

Parameter Definition  Institutionen  
5.1 Funktion "Sirene" 

ausgang 

 

.1 Schaltet während der Vorwarnung und wenn 

die Tür/Rollladen in Bewegung ist 

1 

.2 Schaltet nur, wenn die Tür/Rollladen in 

Bewegung ist  

.3 Nur bei Brandmeldung, Rauchmeldung oder 

geringer Batteriespannung während der 

Vorwarnung und bei Bewegung der 

Tür/Rollladen einschalten 

.4 Nur bei Brandmelde-, Rauchmeldung oder 

geringer Batteriespannung einschalten, wenn 

die Tür/Rollladen in Bewegung ist 

.5 Lichtlistentestfunktion 

5.2 Funktion 

(potenzialfreier N.C. 

Kontakt mit 

gemeinsamem 24 VDC)  

unterbrochen/defekt 

.1 Nur unterbrochene/defekte 

Unterlaufschutzbenachrichtigung 

1 

.2 Nur Fotozellenbenachrichtigung 

unterbrochen/defekt 

.3 Fotozelle-Benachrichtigung und 

Unterlaufschutz unterbrochen/defekt 

.4 Lichtgitter Test Funktion 

5.3 Funktion "Alarm" 

Ausgang 

 

.1 Schaltet, wenn sich die Tür im Notfall 

schließt 

1 

.2 Lichtgitter Test Funktion 

10.7 Parametersatz  8. : 

 
Parameter Definition  Institutionen  
8.5 Anzahl der Wartung 

Zyklen 

 

1 bis 99 

pro 1.000 Zyklen einstellbar von 1.000 (= 1) 

bis 99.000 (= 99) 

 

8.7 Wartungszähler ein- 

oder ausschalten 

.1 Deaktiviert 1 

.2 Aktiviert 

8.9 Wartungszyklen Zähler Wartung Zyklus Zähler wird angezeigt. Dies 

zählt vom eingestellten Wert auf 0. Bei null 

wird eine Benachrichtigung zur Durchführung 

der Wartung gegeben. 

 

 

10.8 Parametersatz  9. : 

 

Parameter Definition  Institutionen  
9.1 Zykluszähler Anzahl der Öffnungen der Tür.  
9.2 Letzte beiden 

Fehlermeldungen 

Zeigt die letzten beiden Fehlermeldungen an, 

die verursacht wurden. 
 

9.3 Programmierung-

Änderungen 

Die Anzahl der Änderungen im Menü wird 

angezeigt. 
 

9.4 Softwareversion lesen Softwareversion wird angezeigt  
9.5 Zurücksetzen auf 

Werkseinstellungen 

.0 nicht zurück ins Menü zurücksetzen  

.1 Neustart des Reset-Vorgangs 

 

 

 



TORSTEUERUNG 
FireProV2 
Bedienungsanleitung 

Bewahren Sie dieses Handbuch und seine anhange sorgfältig auf! 37 

  

11  Benachrichtigungen 
 
Wenn das 24 Volt DC Netzteil vorhanden ist, ist die Spitze auf der linken Seite des Displays 

eingeschaltet. 

 

 
Energieversorgung "präsent" 

 

Wenn der Betrieb über den Schlüsselschalter am Deckel ausgeschaltet wird, schaltet sich die 

Spitze auf der rechten Seite des Displays ein. 

 

 
Schlüsselschalter “betätigt” 
 

11.1 E; Statusbenachrichtigungen : 

 

Benachrichtigung Definition 

E 1.1 Operation offen aktiv 

E 1.2  Betriebsstopp aktiv 

E 1.3  Operation schließen aktiv 

E 1.4  BMC-Eingang aktiv/unterbrochen 

E 1.5 Flugtaste aktiv 

E 1.7 RMC-Eingang aktiv oder noch nicht zurückgesetzt 

C.s. Wartungszyklus erreicht (Tür-/Rollladenwartung durchführen und 

Parameter 8.5 zurücksetzen) 
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11.2 F; Fehlermeldungen : 

Wenn das Netz vorhanden ist und es keine Interferenzen gibt, leuchtet die LED auf dem Deckel 

grün. Wenn eine Fehlfunktion auftritt oder der BMC- oder RMC-Eingang aktiv ist und die 

Rauchmeldung noch nicht zurückgesetzt wurde, leuchtet sie rot. Wenn der Wartungszykluszähler 

fertig ist, blinkt er abwechselnd rot und grün, wenn die LED normalerweise grün leuchtet. Dann 

Wartungen Sie der Tür und Steuerung. Und dann Parameter 8.5 auf die gewünschte Position 

setzen, damit der Wartungszähler wieder starten kann 
 

Benachrichtigung Definition  Empfehlung/Erklärung 

F 1.3 Sicherheitskette DES motor Thermokontakt aktiviert. Lassen Sie den Motor 

abkühlen.  

F 1,6  Abrollschutz aktiviert Stellen Sie sicher, dass der 

Abrollschutzaktiviert ist. Wenn ja, stellen Sie 

sicher, dass die Tür mechanisch in Ordnung ist. 

Wenn es in Ordnung ist, ersetzen Sie den 

Abrollschutz oder stellen Sie ihn nach 

Möglichkeit wieder her. 

Wenn es nicht aktiviert ist, überprüfen Sie den 

elektrischen Stromkreis auf Klemme X6. Sie 

muss geschlossen werden, wenn der 

Abrollschutz nicht aktiviert ist. Wenn kein 

Abrollschutz vorhanden ist, legen Sie eine 

Drahtbrücke auf diese Verbindung. 

F 2.0 Kein sicherheitsschaltleiste 

vorhanden 

Diese Benachrichtigung wird angezeigt, wenn 

sie ausgewählt wurde, um den 

Sicherheitsschaltleiste automatisch zu 

erkennen. Wenn der Sicherheitsschaltleiste 

beim Starten des Controllers nicht erkannt 

wird, wird diese Meldung einmal angezeigt. 

Wenn ein Sicherheitsschaltleiste angeschlossen 

ist, überprüfen Sie, ob er ordnungsgemäß mit 

Terminal X12verbundenist. Die Augen von 

Optische Sicherheitsschaltleiste sollten sich 

beim Anfahren der Steuerung sehen. Ein 1K2- 

oder 8K2-Widerstand muss an den Klemmen 

mit Inbetriebnahme der Steuerung vorhanden 

sein. Legen Sie den Typ der 

Sicherheitsschaltleiste manuell aus dem Menü 

fest. 

F 2.1 Fotozelle aktiviert Die Fotozellen werden unterbrochen. Dies 

könnte sein, indem man an der Tür vorbeigeht. 

Wenn diese Meldung weiterhin angezeigt wird, 

überprüfen Sie, ob die Fotozelle richtig 

ausgerichtet ist und dass die Linse sauber ist.  

Überprüfen Sie den Stromkreis, der mit 

X10verbundenist. Wenn die Fotozellen nicht 

unterbrochen werden, muss der Stromkreisbei 

X10 (1 &2) geschlossen werden. Wenn keine 

Fotozellen verwendet werden, legen Sie eine 

Drahtbrücke unter diese Verbindung.  

F 2.2 Anzahl der Versuche 

sicherheitsschaltleiste auf 

Parameter 2.5 erreicht 

Prüfen Sie, ob sich ein Hindernis in der 

Türöffnung befindet. Wenn ja, entfernen Sie es 

und geben Sie einen neuen Befehl, um die Tür 

zu schließen. Wenn dies nicht der Fall ist, 

überprüfen Sie, ob der Unterfahrschutz noch in 

Ordnung ist oder ob ein vor Endschalter 

korrekt geschlossen ist.  
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F 2.4 8K2 sicherheitsschaltleiste 

aktiviert 

Der 8K2- sicherheitsschaltleiste wird aktiviert, dies 

kann durch einen Hindernis in der Türöffnung 

geschehen. Wenn es kein Hindernis in der Türöffnung 

gibt und diese Meldung weiterhin angezeigt wird, 

überprüfen Sie, ob der Widerstand auf Klemme X11 

(GND- und 1K2/8K2-Eingang) immer noch 8.2KOhm 

beträgt. 

F 2.5 8K2 sicherheitsschaltleiste 

defekt 

überprüfen Sie den Widerstand auf Klemme X11 (GND 

und 1K2/8K2 Eingang) ist immer noch 8,2KOhm. 

Überprüfen Sie das Spiralkabel auf Kabelbruch. 

F 2.6  1K2 sicherheitsschaltleiste 

aktiviert 

Der 1K2 sicherheitsschaltleiste wird aktiviert, dies 

kann durch ein Hindernis in der Türöffnung erfolgen. 

Wenn es kein Hindernis in der Türöffnung gibt und 

diese Meldung weiterhin angezeigt wird, überprüfen 

Sie, ob der Widerstand auf Klemme X11 (GND- und 

1K2/8K2-Eingang) immer noch 1.2KOhm beträgt. 

F 2.7 1K2 sicherheitsschaltleiste 

defekt 

Prüfen Sie, ob der Widerstand an Klemme X11 (GND- 

und 1K2/8K2-Eingang) immer noch 1,2KOhm beträgt. 

Überprüfen Sie das Spiralkabel auf Kabelbruch.  

F 2.8 1K2 sicherheitsschaltleiste Test 

negativ 

Prüfen Sie, ob der Widerstand an Klemme X11 (GND- 

und 1K2/8K2-Eingang) immer noch 1,2KOhm beträgt. 

Überprüfen Sie das Spiralkabel auf Kabelbruch. Prüfen 

Sie, ob der vor End Schalter richtig eingestellt ist und 

dass der sicherheitsschaltleiste Gummi ausreichend 

gedrückt ist, wenn der Tür-/Rollladen geschlossen ist.  

F 2.9 Optische Sicherheitsschaltleiste 

aktiviert 

Der Optische Sicherheitsschaltleiste wurde 

unterbrochen. Dies kann auf ein Hindernis in der 

Türöffnung zurückzuführen sein. Wenn dies nicht der 

Fall ist und diese Nachricht immer wieder erscheint, 

stellen Sie sicher, dass die Augen sich immer noch 

sehen. Überprüfen Sie auch die Anschlüsse an X12 

(+12V und – für die 12V Stromversorgung und Opto-

Eingang für das Signal). Überprüfen Sie, ob die 

Sensoren noch funktionieren oder ausgetauscht werden 

müssen. 

F 3.1 Nes: 

Motorsicherheitskette aktiviert 

(Thermokontakt, 

Sicherheitsendschalter oder 

Notbetrieb) 

 

 

des: 

Not-Endschalter aktiviert.  

Nes: 

Prüfen Sie mit dem Motor, ob die Not-Endschalter (rote 

Nocken) aktiviert sind. Wenn dies der Fall ist, 

überprüfen Sie, ob die Endschalter richtig eingestellt 

und geschlossen sind. Es ist auch möglich, dass der 

Thermokontakt des Motors aktiviert wird. Warten Sie 

dann, bis der Motor abgekühlt ist. 

des: 

Die Tür befindet sich außerhalb des eingestellten 

Endschalterbereichs. Wenn DES nicht erkannt wird und 

das Steuerelement auf NES um geschaltet wird, setzen 

Sie das Steuerelement über den Parameter 0.9 zurück 

und legen Sie es auf den richtigen DES-Typ fest. 
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F 4.6 Lichtgitter aktiviert Die Lichtgitter ist aktiviert. Fotozellen Eingang 

unterbrochen. Stellen Sie sicher, dass der Lichtstrahl 

nicht unterbrochen wird. Ob der Lichtgitter richtig 

angeschlossen ist und nicht defekt ist. Für die 

Parameter 5.1, 5.2 oder 5.3 wurde die Lichtgitter 

ausgewählt. Wenn keine Lichtgitter angeschlossen ist, 

deaktivieren Sie sie mit dem entsprechenden Parameter.  

F 4.7 Lichtgitter defekt Testfunktion der Lichtgitter negativ. Überprüfen Sie die 

Lichtgitter. Überprüfen Sie die Verbindungen. Falls 

erforderlich, im Falle eines Defekts ersetzen. Die 

Testfunktion sollte durch die ausgewählte Ausgabe in 

Menü 5 aktiviert werden. Für die Parameter 5.1, 5.2 

oder 5.3 wurde die Lichtgitter ausgewählt. Wenn keine 

Lichtgitter angeschlossen ist, deaktivieren Sie sie mit 

dem entsprechenden Parameter. 

F 5.1 Rom-Speicherfehler Rom-Speicherprüfung fehlgeschlagen. Starten Sie das 

Steuerelement neu. Wenn dies nicht funktioniert, 

schalten Sie die Steuerelemente aus. 

F 5.5 DES-Fehler (Digital 

Endschalter) 

Die Kommunikation mit dem digitalen Endschalter 

kann nicht möglich sein. Überprüfen Sie die 

Anschlüsse des digitalen Endschalters an X5. 

Überprüfen Sie die Stromversorgung des DES 

zwischen X5-Klemmen +12V und GND. Überprüfen 

Sie die Anschlüsse X5 Klemmen A und B. Schalten Sie 

den digitalen Endschalter des Motors aus, wenn er 

defekt ist.  

F 5.6 Fehler bei der Türbewegung Überprüfen Sie die Tür mechanisch.  

F 5.7 Fehler in Drehrichtung Die Drehrichtung hat sich nach dem Erlernen der 

Endpositionen geändert. Wenn dies der Fall ist, stellen 

Sie sicher, dass sich die Tür mit geöffneter Taste öffnet, 

und setzen Sie dann das Steuerelement aus der 

Werkseinstellung mit Parameter 9.5 des Menüs zurück. 

Und lernen Sie die Endpositionen neu. Wenn der Motor 

die falsche Drehrichtung hat, schalten Sie die 

Verbindung mit dem Anschluss X2 ( Abb.5), um die 

Drehrichtung des Motors zu ändern.  

F5.9 Dauerüberwachung Maximale Dauer überschritten. Überprüfen Sie die 

Tür/Rollladen mechanisch. Stellen Sie sicher, dass die 

auf Parameter 2.1 eingestellte Zeit ausreichend ist, und 

passen Sie sie bei Bedarf an.  

F 7.0 Kein Netzteil verfügbar Diese Meldung wird angezeigt, wenn das Netzteil nicht 

vorhanden ist. Die Steuerung funktioniert nur an den 

Batterien. Die Tür kann nicht mehr bedient werden. 

Dies wird nur fallen, wenn das Feuer, Rauchmelder 

Kontakt aktiviert ist oder wenn es gewählt wurde, bei 

niedriger Batteriespannung fallen. Wenn die Batterien 

vollständig leer sind, schließt sich auch die Tür, aber 

dann funktionieren der Schutz und der Endschalter 

nicht mehr. 

F 7.1  Niedrige Batteriespannung 

oder 24V überlastet 

Diese Meldung wird angezeigt, wenn die Spannung der 

Batterien unter den im Menü eingestellten Pegel fällt 

oder wenn das Netzteil aufgrund einer Überlastung 

zusammenbricht. 
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11.3 Häufige Fehler 

 

 

Benachrichtigung Definition  Empfehlung/Erklärung 

F 3.1 Tür unter Endschalter 

geschlossen gelaufen 

Halten Sie die Bedienungstaste auf der Platine 

für mindestens 5 Sekunden offen, nach dieser 

5 Sekunde öffnet sich der Tür-/Rollladen, 

wenn diese Taste gedrückt wird, und kann 

zwischen den Endpositionen zurückgesetzt 

werden.  

In dieser Funktion werden die Endpositionen, 

die Drehrichtung und die Bewegung nicht 

überwacht. Lassen Sie die Tür nicht weiter 

bewegen, bis zur Hälfte des Tages Größe 

Öffnung, in einer richtigen Richtung der 

Drehung. 

F 1,3+5,5 DES nicht erkannt Halten Sie die Menütasten stopp (sw2) und Zu 

(sw3) gleichzeitig gedrückt. Jetzt wird 

Parameter 0.9 angezeigt. 

Änderungswert von Parameter 0.9 nach : 

0 = Automatisch oder 

1 = DES GFA 

Die Wertänderung muss schnell erfolgen, da 

die Zeit dafür begrenzt ist. Drücken Sie SW2 , 
steuerung startet neu. 

Wenn dies nicht das gewünschte Ergebnis 

ergibt, trennen Sie den DES-Stecker auf der 

Platine unter Spannung und schließen Sie ihn 

unter Spannung wieder an. 
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Konformitätserklärung 
 
Wie in den Richtlinien erwähnt: 

EMC-Richtlinie 2014/30/EU 

Niederspannungsrichtlinie 2014/35/EU 

RoHS-Richtlinie 2011/65/EU 

 

RDA bv, Spoorakkerweg 6, 5071 NC Udenhout, erklärt hiermit, dass das unten aufgeführte 

Produkt mit der oben genannten EG-Richtlinie im Einklang steht und nur für den Einbau in eine 

Türinstallation wie im Handbuch beschrieben bestimmt ist.  

 

Firepro 

(FirePro, Feuer Torsteuerung, 2016-TT-SG-FP, sr.-Nr.: ................., Baujahr: ...........) 

 

Angewandte (Teile) europäischer Normen:  

 

EN 60204-1 Sicherheit von Maschinen - Elektrische Maschinenausstattung - 

Teil 1: Allgemeine Anforderungen 

EN 61000-6-2 Elektromagnetische Verträglichkeit (EMC) Teil 6-2 Allgemeiner 

Standard – Störfestigkeit für industrielle Umgebungen 

EN 61000-6-3 Elektromagnetische Verträglichkeit (EMC Teil 6-3 Allgemeine 

Normen – Stör Emissionen für Haushalts-, Gewerbe- und Leichte 

Industrieumgebungen  

 

Auf begründeten Wunsch der nationalen Behörden stellen wir Ihnen die relevanten Informationen 

dieser unvollendeten Maschine zur Verfügung. 

 

Bevollmächtigter für die Zusammenstellung technischer Dokumente  

(EU-Adresse intern)  

Ing. Teun Tielemans  

Dokumentation autorisiert  

 

Bei diesem Erzeugnis handelt es sich um eine unfertige Maschine im Sinne der EG-Richtlinie 

2006/42/EG, die in andere Maschinen (oder andere unfertige Maschinen/Anlagen) eingebaut oder 

mit ihr zu einer ganzen Maschine im Sinne der Richtlinie zusammengebaut werden soll. Dieses 

Produkt sollte daher nur in Betrieb genommen werden, wenn festgestellt wurde, dass die gesamte 

Maschine/Anlage, in der es gebaut wird, den Bestimmungen der genannten Richtlinie entspricht.  

 

Udenhout 2018-10-03 Corné Ribbers  

Director Signature    
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Ihr Installateur: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
RDA B.V. | Spoorakkerweg 6 | 5071 NC Udenhout | 

Allgemeine | T +31 (0) 416 66 00 44 | E info@rda-bv.nl | www.rda-bv.nl 

   Service-| T +31 (0) 416 23 50 39 | E service@rda-bv.nl | www.rda-bv.nl 

 

 

 

 

 

 
Dieses Symbol (durchgestrichener Mülleimer) bedeutet, dass der Endverbraucher sich um die Entsorgung 

dieses Produkts getrennt vom Hausmüll kümmern muss. Zweck der Identifizierung mit dem betreffenden 

Symbol ist es, die Entsorgung von elektrischen und elektronischen Haushaltsgeräten als "unsortiert Abfälle" 

so gering wie möglich zu halten, damit Umwelt und Gesundheitslärm vermieden werden kann. 

http://www.rda-bv.nl/
http://www.rda-bv.nl/

